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fliehten, bie buret) bag Sluggraben Suft erhalten -unb nacp. uub
tact) ju Hielten beginnen. SSom SSacE) beim normalen SBafferftanb
ift e§ ïaum möglich, fonft Ratten ©ie beim Sluggraben SBaffer er.
galten, gier fann icp feine griinblicfje Slnleitung geben, ftetje aber
jur Serfügung. SBarten ©ie nidpt lange, fonft paben ©ie in 2
btg 3 gapren ben gaugfémamm. K. Sen, ®raineur, Senfen ($cp.)

Stuf grage 1002. ®ie girma St. (Senner in Dliditergmeil ift
Sieferant foleper Krapnen unb ift bereit, bidigfte Offerte ju fteden.

Stuf grage 1002. SKoeifcpi u. SJteier, ©ifengaffe 3, gürief) Y,
liefern fahrbare ®repfrapnen in jeber Sragfraft unb Spurweite.

Stuf grage 1002. gaptbare ®repfrapnen Bon 1—10 Sonnen
Sragfraft, Sauft: apneu, ehftrifd) ober für ganbbetrieb, fomie fämt.
liebe gebemerfjeuge tiefern SKäcfer u. ©cbaufttberger in güriep V.

Stuf grage 1002. gabrbare ®repfiapnen mit felbfttpätigem
©egengewiept, bei ntter Setnftung fieper freiftêper.b, liefern Konrab
Seter u. ©omp., Sieftal.

luf grage 1002. SSenben ©ie ftdj geft an bte Ateliers de
constructions mécaniques de Yevey.

Stuf grage 1006. gafjpapnen mit ginnreiber, garantiert gift,
frei, liefert in fronet äBare ju ©ngrogpreifen bte girma Si. ©enner
in fRiditergmeil.

Stuf grage 1008. Offerte ber girma grig SKartt, SEinter«
tbur, gebt gpnen bireft ju.

Stuf grage 1009. llnterjeicpnete münfeben mit grageftetter
in Serbinbnng ju treten. fR. ©uidob u. ©ie., Sltelier für Klein«
meepantf unb äBerfjeugfabrif, ©ortatdob.

Siuf grage 1009. Senben ©ie fid) an gob- 33aptift S3ränbli,
SJtecpanifer, SBinfetn bei ©t..©allen.

Stuf grage 1009. SEünfdfe mit gragefieder in Serbinbung
ju treten, gr. ©alla-), horloger-mécanicien, S3ettlad) (©olotburn).

Sluf grage 1012. Surdf Umroanbtung bon SBaffer« ober
®ampffraft in ©lefrijiiät wirb bte Kraft ntcpi bermebrt, fonbern
eg geben bei ber Umwanblung 20 fßrojent bertoren. B.

«uf grage 1012« SBenben ©ie fid) geft. an bie Ateliers de
constructions mécaniques de Vevey.
•? - Stuf grage 1014. Seite mit, ba| id) alle arten ®recpgler«
arbeiten fepönft unb bitligft liefern fann. 31. gäufermann, med).
Srecpglerei, ©eengen (aargau).

auf grage 1014. ©aubere unb billige ®redjglerarbeiten be.
jiept man am oorteiibaftefien non g 3îûtpemann, med). ®recp§Ierei,
S3rugg. geidjnungen unb Kofienbotanfdilag gerne jur Serfügung.

àuf grage 1014. ®red)§Ierarbeiten, tob unb poliert, au§
gut irotfenem golj, fauber unb elegant gearbeitet, liefert biHigft
bie med). äfcöbelbrecpgleiei ©p. Sut^iger, gug.

auf grage 1014. gUufirierte Kataloge unb SBerfe neuefter
unb eleganter gormen oon ®redj§terarbeiten, alg : ade Strien Kafien«
tnöbetfüfie, ferner Oerfcpicbene ©orten Sifcpfaulen unb Sifdffiifie,
©tüpen unb ©äufen für ©biffonnieren, S3uffetg, fBerfifowg in ete«

ganten ardjiteftonifdjen ©iieberungen, freie ©nbtgungen, gänge»
japfen, SSafen, Satufier 2C. in großem reidibattigem ©ntwurf liefert
bag ard)iteftur« unb geiepenbureau für Sau. unb SJiöbelfcpreiner
a. ©diiricb, Sleumarft 6, gürid) I. auf SBunfdj Werben fotdje
arbeiten erfien fdimeij. ©recpglereien übertragen.

Stuf grage 1014. Stefere gpnen fauber gearbeitete ®red)gler«
waren ader art unb münfepe mit gbnen in Korrefponbenj ju treten,
©onrab gurner, ®red)gler, ©d)afft)aufen.

auf grage 1014. ®er Unterjeidjnete wünfept mit gragefiedet
in SSerbinbung ju treten, ©art Katt, med). ®red)glerei, ©larug.

auf grage 1014. ®recpglerarbeiten füt'g S3au- unb ffllöbel«
fad), tob unb poltert, in aden goljarten, liefert prompt unb bidigfi
S3eba 33öni, meeb. ®red)gleret, ©ofjatt (®t. ©aden). Sßreigcourant
fiebt ju ®ienften.

äuf grage 1014. SSenben ©ie fiep an g. Steiner, meepan.

®red)glerei unb SMbpauerei, 3forfcpad).
_

' -

auf grage 1016. SSenben ©ie fid) geft. an bte Ateliers de

constructions .mécaniques de Vevey.
auf grage 1016. ©ie erhalten 13,5 refp. 18 fßferbefräfte.

Släpereg erteilt g U. aebi, SRafcpinenfabrif Surgborf.
auf grage 1016. gür gbre S3ebürfniffe Wenben ©ie am

befien Surbine, ©tjitem gonoai, an. ®ie Kraft ift bei nieberera

SESafferftanbe I3i/g, bei goepwaffer 18 PS. ®en S3au ber ganjen
anläge fann rationed beforgen g. g. aeppti, ©ieferei unb [fKafcbinen*
fabrif, DfapperSwi)!.

auf grage 1016. Sftit 900 ©efunbentiter unb 150 cm ©e-

fäd erhält man 14 >3.erbefräfte, mit 1800 ©efunbentiter unb 100 cm
©efäd 18 fßferbsf'Vtte. ®lan wirb güt tbun, eine gonbai-Surbine
ju berwenben, b, b une foldie, bereu Kranj unten nijbt erweitert

ift unb baber im U iterwaffer laufen fann, wobei eä jebod) jweef«

mäfeig ift, unter ber Surbine 50—70 cm SBaffertiefe ju hüben.
Surbinen für fo fietne ©efäde Werben meifien§ biel ju febwer er«

ftedt. SSaffereinfauf wagreiht bon auffen nach innen mit Srommel«

fäjieber, wobei ba§ SSûffer immer auf alle ©djaufeln fiöfet, gibt

gute Sfefultate unb bot, wenig gtpfettbrud. B.
_

auf grage 1017. ®ampffeimöfen refp. Sampfieimfocber mit
2 bis 4 Sfödjera liefert in bewährter Konftruftion unter ©arantte
g. gartmann, fôîecbanifer in ©t. giben bei @t. ©aden.

«troffcttEorreftion a. greffe!. ®er ©emeinbrat SJerg
a. grcbel bringt greitag ben 11. gebrnar, nad)mittag§ 2 Uhr, in
ber SBirtfcbaft ber gerren ©ebrüber gebt in SBerg bie auäfübrung
ber ©rbarbeiten unb Kunftbauten für bte Korreftion ber 378,5 m
langen ©trabenftreefe III. Klaffe, bon ber Sanngrenje SSetier»
S3nd) a. g. big in bte ©träfe II. Klaffe ©tägltfon-fBoIfen, ju öffent«
Iid)er abftetgerutig. Zugleich wirb ein im genannten projezierten
©traferjug ftebenbeS, aug SBacffteinen neu erbauteg SBafcbbaug
bon 5 SDieter Sänge, 4 ©îeter Söreite unb 2,5 göbe auf Slbbru^
berfteigert, ®ie ffiläne über biefe Korreftion, bie bejügt, Sfauoor»
febriften unb ber Koftenooranfdtlag liegen injwifcben bei gerrn
ff3räfibent lltrid) Kramer in ©rägiifon jitr ©infiebt offen.

3)ie SnfcteigcfcIIftfjnft ©tcffoucotitl bet ifiruntrut ift bor«
babeng, in ihrem Käfereigebäube eine geuer«ugö=(Sineirf)titn9
nah. neuefter Konftruftion (beweglicher geuerwagen), fowie ju»
bienenbe Steife- unb ©rljei&efeffei, erfierer cirfa 900—950 Siier
baltenb, erfteden ju laffen. Bewerber woden ihre Offerten big
10. gebruar nädjftbm an granj Käfermann, Käfer, etnfenben.

Sie StnfereiQeMoffenfdjoft ,,$anbblollctt" Oîofn (Kanton
Sujern) beabfid)tigt ben S8au etneg neuen Stöfc*eißef>ciube$. S3e.

jücficbe Offerten firb oerfhloffen mit ber 2luffd)rift „Kägbüttenbau"
big längfieng ben 12. gebruar ber ©enoffenfdjaft etnjttfenben. fpiäne
unb 53auoorfcbriften finb beim ffStäfibenten, gerrn griebengriebter
©afjmann, gapfern, einjufepen.

fßergebung hott ©tcint)aueenrbetten für ein SBohnbang
bon g. aiber.©d)tef auf bem Kofenberg, @t. ©aden. fpiäne unb
S3ebtngungen fönnen bei a. SÖJüder, Strcbiteft eingefelfen werben.
Offerten finb big 10. gebruar einjureidien.

S)fe Se^Ioffee« unti 3imnterot6eit jur ©infritbigung beg
neuen botanifdjen ©arteng in IBafel, fßläne te. im gohbaubureau
einjufeben. ©ingabetermin : SRontag ben 14. gebruar, r.adjmittagg
2 Upr.

S)fe äJtolevnrbeiten fütt hoé ^oftgehäuiie in grauenfclb.
3eichttungen, SBebinguhgen unb angebotfoimulare finb big unb
mit 5. gebruar im fJSofibureau beg Sßoftgebänbeg in grauenfetb
unb oom 7. big 11. gebruar im eibgen. Slaubureau in 3üt'th/
©laufiugftrafe 6, jur ©infiht aufgelegt, llebernabmgofferten finb
ber ®ireftton ber eibgen. SBauten in Sern oerfdjloffen unter ber
auffd)rift: „angebot für ffîofigebâube grauenfelb" big unb mit
beut 13. gebtuar nädjfibitt franfo einjttreidjen.

Sic (grborbeit, fotvie bie ©teinmeljorbeit in ©olligec
ober iltorfdjndjet Stein jum Sumte ber ïntljul. Stirpe in
DJISttneberf wirb jur freien Bewerbung auggefdjriebsn. Sejügl.
SSorlagen fönnen eingefeben werben: am 8. unb 9. gebruar oon
7—12 Uhr in meinem Söureau ju ©rlenbadi-^ürid); ant 11. unb
12. gebrnar bau 10—12 Uhr in meinem SSaubureau beg fatljol.
fBfarrbofeg SOtänneborf. ©tngaben finb big 15. gebruar, abenbg
6 Uhr, bitfd)loffen an mid) eir'jufenben. ©rwin Sîrunnert, 21rd)ifelt
in ©rlenbadj-gürih.

Stöferei«®ttute in äöiUiftatt (Sieitenfitdi, Sujern), ®ie
Käferei.®enoffenfcbaft SSidiftatt bei Sîeuenfird) bringt ben Sieubau
ber Käferei«@ebäulicbfeiten jur Konfnrtenj.augfcbreibung. fßiäne
unb SauBotfcbriffen liegen bei anton ©toder, Sßräfibent ber Käferei«
©enoffenfhaft, SBidiftatt, jur ©infid)t auf. ®g werben lieber«
nabmgofferten für ben ©efamtbau ober nur für einjelne arbeiten
entgegengenommen, ©ingaben finb üerfhtoffen mit ber lleberfcgrift
„Käfereibau" big ben 12. gebruar nädjfibin an benfefben ju richten.

$>ie öJcrtuoituttqguöteilHUd beë ©nnioefctié, Slitteilung
II ber ©tobt eröffnet anmit Konfurrenj über bie Sieferung -

beg Sebarfeg tu folgenben SRaterialien für bag gabt 1898:
©a. Kilo 8000 fKineralöie

„ 7000 97üböl

„ „ 4( 00 Sarapfmafcbinenöl

„ „ 2000 ©ampfcplinberöl
„ „ 2000 SBagenacbfenöl

„ „ 70C0 fßuhfäben

„ Ifb. m 3000 ©teinjenßröfjren ttc6ft goernftürfen tn
Sichtweiten Bon 100—200 mm.

®ie Sieferungêbebingungen finb bei ber fWaterialnermattung
jur ©infietjt aufgelegt, ©irgaben, welche ben Borgefcbriebenen 33e«

bingungen niept entfprehen, bleiben unberüdfid)tigt. öualitätg»
mufier finb bireft mit genauer Ueberfcbrift an bie SJtaterialuer«

waltung ©tabt S" jenben, wogegen bie fdfriftlidjen lieber«
nabmgofferten big SRontag ben 7. gebruar mit ber Ueberfhrift
oerfeben „SRateriadieferung für bie ftäbtifepe fffiaterialBerwaitung"
an ben S3orftanb beg 33aumefeng abteilung II, gerrn ©tabtrat
Sup, Stabtbaug güriep, einjuréiepen finb.

$ie Ortöflcnteinbe Oöcr.fWcnnfotn (Spurgau) eröffnet für
ben 33au eineg neuen (6emeinbel)nnfc« Konfurrenj über folgenbe
arbeiten : ©rbarbeiten, SRauter« unb SSerpuparbeiten, ©teinpauer«
arbeiten, gimmermanngarbeiten, ©epreiner-, ©pengier., ©cploffer«,
©lafer« unb îDfaterarbeiten, iplan unb Saubeicprteb liegen bei

gerrn Pfleger ©entfd) jur ©infiept auf. SSejügltdfe ©ingaben für
einjefne arbeiten ober im gefamten finb big ben 15. gebr. ffprift»
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schichten, die durch das Ausgraben Luft erhalten und nach und
nach zu fließen beginnen. Vom Bach beim normalen Wasserstand
ist es kaum möglich, sonst hätten Sie beim Ausgraben Wasser er.
halten. Hier kann ich keine gründliche Anleitung geben, stehe aber
zur Verfügung. Warten Sie nicht lange, sonst haben Sie in 2
bis 3 Jahren den Hausschwamm. K. Leu, Draineur, Benken (Zch.)

Aus Frage 1KDA Die Firma A. Genner in Richtersweil ist
Lieferant solcher Krahnen und ist bereit, billigste Offerte zu stellen.

Auf Frage 10VS. Roetschi u. Meier, Effengasse 3, Zürich V,
liefern fahrbare Drehkrahnen in jeder Tragkraft und Spurweite.

Auf Frage 10OI. Fahrbare Drehkrahnen von 1—10 Tonnen
Tragkraft, Lauskr ahnen, elektrisch oder für Handbetrieb, sowie sämt.
liche Hebewerkzeuge liefern Mäcker u. Schauftlberger in Zürich V.

Auf Frage IKKA Fahrbare Drehkrahnen mit selbstthätigem
Gegengewicht, bei aller Belastung sicher freistehend, liesern Konrad
Peter u. Comp., Liestal.

Aus Frage 1002. Wenden Sie sich gest an die àlisrs às
constructions rnscaniguss às Vsvsz-.

Auf Frage 1VVS. Faßhahnen mit Zinnreiber, garantiert gift-
frei, liefert in schöner Ware zu Engrospreisen die Firma A. Genner
in Richtersweil.

Auf Frage 1008. Offerte der Firma Fritz Marti, Winter-
thur, geht Ihnen direkt zu.

Auf Frage 10VS. Unterzeichnete wünschen mit Fragesteller
in Verbindung zu treten. R. Guillvd u. Cie., Atelier für Klein-
Mechanik und Werkzeugfabrik, Cortaillod.

Auf Frage 1V0S. Wenden Sie sich an Joh. Baptist Brändli,
Mechaniker, Winkeln bei St..Gallen.

Auf Frage 10OS. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. Fr. Sallaz. UorloAsr-luscanicisn, Bettlach (Solothurn).

Auf Frage 101Ä Durch Umwandlung von Wasser- oder
Dampfkraft in Elekrizität wird die Kraft nicht vermehrt, sondern
es gehen bei der Umwandlung 20 Prozent verloren. L.

Auf Frage 1012. Wenden Sie sich gefl. an die àslisrs às
constructions rnscaniguss às Vsvszr.

Auf Frage 1014. Teile mit, daß ich alle Arten Drechsler-
arbeiten schönst und billigst liefern kann. R. Häusermann, mech.
Drechslerei, Seengen (Aargau).

Auf Frage 1014. Saubere und billige Drechslerarbeiten be-

zieht man am vorteilhaftesten von I Rüthemann, mech. Drechslerei,
Brugg. Zeichnungen und Kostenden anschlag gerne zur Verfügung.

Aus Frage 1014. Drechslerarbeiten, roh und poliert, aus
gut trockenem Holz, sauber und elegant gearbeitet, liefert billigst
die mech. Möbeldrcchsleiei Ch. Luthiger, Zug.

Auf Frage 1014. Illustrierte Kataloge und Werke neuester
und eleganter Formen von Drechslerarbeiten, als: alle Arten Kasten-
möbelfüße, ferner verschiedene Sorten Tischsäulen und Tischfüße,
Stützen und Säulen für Chiffonnieren, Buffets, Vertikows in ele-

ganten architektonischen Gliederungen, freie Endigungen, Hänge-
zapfen, Vasen, Baluster zc. in großem reichhaltigem Entwurf liefert
das Architektur- und Zeichenbureau für Bau- und Möbelschreiner
A. Schirich, Neumarkt 6, Zürich I. Auf Wunsch werden solche
Arbeiten ersten scktweiz. Drechslereien übertragen.

Auf Frage 1014. Liefere Ihnen sauber gearbeitete Drechsler-
waren aller Art und wünsche mit Ihnen in Korrespondenz zu treten.
Conrad Furner, Drechsler, Schaffhausen.

Auf Frage 1014. Der Unterzeichnete wünscht mit Fragesteller
in Verbindung zu treten. Carl Kalt, mech. Drechslerei, Glarus.

Auf Frage 1014. Drechslerarbeiteu für's Bau- und Möbel-
fach, roh und poliert, in allen Holzarten, liefert prompt und billigst
Beda Böni, mech. Drechslerei, Goßau (St. Gallen). Preiscourant
steht zu Diensten.

Auf Frage 1014 Wenden Sie sich an I. Steiner, mechan.

Drechslerei und BUdhauerei, Rorschach. -

Auf Frage 1016. Wenden Sie sich gkfl. an die àtsiisrs às
constructions nescuniguss às Vsvozr.

Auf Frage 1016. Sie erhalten 13,5 resp. 13 Pserdekräfte.
Näheres erteilt I U. Aebi, Maschinenfabrik Burgdorf.

Aus Frage 1016. Für Ihre Bedürfnisse wenden Sie am
besten Turbine, System Jouval, an. Die Kraft ist bei niederem

Wasserstande !3>/z. bei Hochwaffer 18 ?8. Den Bau der ganzen
Anlage kann rationell besorgen I. I. Aeppli, Gießerei und Maschinen-
fabrik, Rapperswyl.

Auf Frage 1016. Mit 900 Sekundenliter und 150 cm Ge-

fäll erhält man 14 P.erdekräste, mit 1300 Sekundenliter und 100 cm
Gefäll 18 Pseàk-'ì Man wird gilt thun, eine Jonval-Turbine
zu verwenden, d i ^ne solche, deren Kranz unten nicht erweitert
ist und daher im U nerwasser laufen kann, wobei es jedoch zweck-

mäßig ist, unter der Turbine 50—70 cm Wassertiese zu haben.

Turbinen für so kleine Gefälle werden meistens viel zu schwer er-

stellt. Wassereinlauf wagrecht von außen nach innen mit Trommel-
schieber, wobei das Wasser immer auf alle Schaufeln stößt, gibt

gute Resultate und hat wenig Zapfendruck.
Auf Frage 1017. Dampfleimöfen resp. Dampfleimkocher mit

2 bis 4 Löchern liefert in bewährter Konstruktion unter Garantie

I. Hartmann, Mechaniker in St. Fiden bei St. Gallen.

GzzbMZMsNsMNZKiges»
Strastenkorrektion Berg a. Jrchel Der Gemeindrat Berg

a. Jrchel bringt Freitag den 11. Februar, nachmittags 2 Uhr, in
der Wirtschaft der Herren Gebrüder Fehr in Berg die Ausführung
der Erdarbeiten und Kunstbauten für die Korrektion der 373,5 m
langen Straßenstrecke III. Klasse, von der Banngrenze Weiler-
Buch a. I. bis in die Straße II. Klaffe Gräslikon-Vollen, zu öffent-
licher Absteigerung. Zugleich wird ein im genannten projektierten
Straßenzug stehendes, aus Backsteinen neu erbautes Waschhaus
von 5 Meter Länge, 4 Meter Breite und 2,5 Höhe auf Abbruch
versteigert. Die Pläne über diese Korrektion, die bezügl. Bauvor-
schritten und der Kostenvoranschlag liegen inzwischen bei Herrn
Präsident Ulrich Kramer in Gräslikon zur Einsicht offen.

Die Kksereigesellschaft Bressaucourt bei Pruntrut ist vor-
Habens, in ihrem Käsereigebäude eine Feuerungs-Einrichtung
nach neuester Konstruktion (beweglicher Feuerwagen), sowie zu-
dienende Käse- und Scheidekessel, ersterer cirka 900—950 Liter
haltend, erstellen zu lassen. Bewerber wollen ihre Offerten bis
10. Februar nächsthin an Franz Käsermann, Käser, einsenden.

Die Käsereigenossenschaft „Sandblatten" Rain (Kanton
Luzern) beabsichtigt den Bau eines neuen Käscreigebäudes. Be-
zücliche Offerten sird verschlossen mit der Aufschrist „Käshüttenbau"
bis längstens den 12. Februar der Genoffenschaft einzusenden. Pläne
und Bauvorschriften sind beim Präsidenten, Herrn Friedensrichter
Gaßmann, Hapfern, einzusehen.

Vergebung von Stcinhauerarbeite» für ein Wohnhaus
von H. Alder-Schieß auf dem Roseuberg, St. Gallen. Pläne und
Bedingungen können bei A. Müller, Architekt eingesehen werden.
Offerten sind bis 10. Februar einzureichen.

Die Schlosser- und Zimmerarbeit zur Einfriedigung des
neuen botanischen Gartens in Basel. Pläne rc. im Hochbaubureau
einzusehen. Eingabetermin: Montag deu 14. Februar, nachmittags
2 Uhr.

Die Malerarbeite« für das Postgebäude in Frauenfeld.
Zeichnungen, Bedingustgen und Angebotsormulare sind bis und
mit 5. Februar im Postbureau des Postgebäudes in Frauenfeld
und vom 7. bis 11. Februar im eidgen. Baubureau in Zürich,
Clausiusstraße 6, zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind
der Direktion der eidgen. Bauten in Bern verschlossen unter der
Ausschrist: „Angebot für Postgebäude Frauenfeld" bis und mit
dem 13. Februar nächsthin franko einzureichen.

Die Erdarbeit, sowie die Steinmetzarbeit in Balliger
oder Rorschacher Stein zum Turme der kathol. Kirche in
Männedorf wird zur freien Bewerbung ausgeschricbsn. Bezügl.
Vorlagen können eingesehen werden: Am 8. und 9. Februar von
7—12 Uhr in meinem Bureau zu Erlenbach-Zürich; am 11. und
12. Februar von 10—12 Uhr in meinem Baubureau des kathol.
Psarrhofes Männedorf. Eingaben sind bis 15. Februar, abends
6 Uhr, verschlossen an mich einzusenden. Erwin Brunnert, Architekt
in Erlenbach-Zürich.

Käserei-Baute in Willistatt (Neuenkirch, Luzern), Die
Käserei-Genossenschaft Willistatt bei Neuenkirch bringt den Neubau
der Käserei-Gebäulichkeiten zur Konkurrenz-Ausschreibung. Pläne
und Bauvorschriften liegen bei Anton Stocker, Präsident der Käserei-
Genossenschaft, Willistatt, zur Einsicht auf. Es werden Ueber-
nahmsofferten für den Gesamtbau oder nur für einzelne Arbeiten
entgegengenommen. Eingaben sind verschlossen mit der Ueberschrift
„Käsereibau" bis den 12. Februar nächsthin an denselben zu richten.

Die Berwaltnugsabteilung des Bauwesens, Abteilung
II der Stadt Zürich eröffnet anmit Konkurrenz über die Lieferung
des Bedarses in folgenden Materialien für das Jahr 1393:

Ca. Kilo 3000 Mineralöle
„ 7000 Rüböl

„ „ 4100 Dampfmaschinenöl

„ „ 2000 Dampfchlinderöl
„ „ 2000 Wagenachsenöl

„ „ 7000 Putzfäden

„ lfd. va 3000 Steinzengröhren nebst Formstücken in
Lichtweiten von 100—200 vom.

Die Lieferungsbedingungen sind bei der Materialverwaltung
zur Einsicht aufgelegt. Eingaben, welche den vorgeschriebenen Be-
dingungen nicht entsprechen, bleiben unberücksichtigt. Qualiläts-
muster sind direkt mit genauer Ueberschrist an die Materialver-
waltung Stadt Zürich zu senden, wogegen die schriftlichen Ueber-

nahmsofferten bis Montag den 7. Februar mit der Ueberschrift
versehen „Materiallieferung sür die städtische Materialverwaltung"
an den Vorstand des Bauwesens Abteilung II, Herrn Stadtrat
Lutz, Stadthaus Zürich, einzureichen sind.

Die Ortsgemeinde Ober-Neunforn (Thurgau) eröffnet für
den Bau eines neuen Gemeindehauses Konkurrenz über folgende
Arbeiten: Erdarbeiten, Maurer- und Berputzarbeiten, Steinhauer-
arbeiten, Zimmermannsarbeiten, Schreiner-, Spengler-, Schlosser-,
Glaser- und Malerarbeiten. Plan und Baubeschrieb liegen bei

Herrn Pfleger Gentsch zur Einsicht auf. Bezügliche Eingaben für
einzelne Arbeiten oder im gesamten sind bis den 15. Febr. schrift»
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lief) unb oerfhloffen mit ber 9Iuffc£)tift „©emeinbehaugbau" ber
OrtSüoifte^erfcbatt einpreihen.

»Beljufë tSrftellnnß eineë «enen Sftfereiße&äuöcqi eröffnet
bie Käfereigenofjenfchaft ©t. ©iharb (Kt. Sujern) Kontoren^ .über
färatliche SRaurer», ©ement», IJimmer», ©hreiner», ©hloffer» unb
Kupfcrjhmiebarbeiten, ferner über Sieferung Bon bioerfen Saben,
T<SaIfen unb cirta 3C00 I. guh Saulfolj. ®arauf SRefleftierenbe
fönnen über fjSlan unb Sertraggbeftimmungen beim Sfkäfibenten
ber ©enoffenfhajt ©infiht nehmen. ®er Sau roirb je nad) Um>

fiänben einjeln ober gefamtljaft in ben Slccorb übergeben, gefte
Singebote finb big 10. gebruar 1898 oerfhloffen mit betxeffenbeî
Sluffchrift an 3. Slhermann, SSaifenoogt, gnfjligen, einpreihen.

SfftnûjauéircparôtHr ©ud> a. 3» *) Erneuerung ber Keller»
becte; 2j ©iftellung eincg battiiolèemen 9lieracnbot>enS im ©dpi«
jimmer; 3) Slnftrid) beg ©hulzimmerg, gerner wirb bie Sieferung
Oon40 sSödplätlißenSdjulbänfen in oier oerfdjiebenenïiummern
Oergeben. Uebernetjmer unb Sieferanten wollen iijre Offerten big

pm 15. gebruar bem Sßräfibenten ber ©hulpflege, §errn Pfarrer
Krebfer, einfer.ben, wether aud) über bie nähern Scbingungen
Siugfunft erteilt.

Neubau einer ©ernniia aug Stein unb ©olj mit §olz»
cementbadj für bag Slrmenbab in Sdjinjnad). ®ie fßläne, Sau»
unb Sertraggoorfhriften liegen big lO. gebruar im Sureau beg
(antonaien §ocf)baumeifierg in Slarau auf. Uebernahmgofferten
für bie ©efamtaugfübrung finb big 11. gebruar näd)ft£)in einp»
reidjen.

Steinfjauerarbeiten in Sanbftcm für bie Sßoftfiliale an
ber Sinfebühlftrafse in ©t. ©ollen. ffMäne, Sauoorfhriften unb
fßrergliften fönnen auf bem Sureau beg ©emeinbebauamteg (Dîat»
ïjaug III, 35) eingefefjen refp. bejogen roerben. Offerten finb fdjrift«
lid), Oerfhloffen unb mitj ber Sejeidjnung „ißofifiliate Sinfibüt)l"
oerfeïjen, big pm 10. gebruar 1898, abenbg 6 Uhr, bent fflräfibium
ber gemeinberatlidjen Saufommiffion einpreidien.

SäbfcUmi. Soi). SReier, ©tnn, SBalb b. Qntoit (Sujern) ift
im gälte, einen neuen Kägfeüer p erftetlen nebft SBoIjnung unb
©ement'Sadjung. Settrerber Çiefûr mögen fiel) big 10. gebr. metben,.

SS staeipiäijige ©cijulbnnfe nad) neuem obligatorifd)em
©pftem für bte ©cbulgemeinbe §eüifon (Slargau). Offerten pér
©tücf ober im ganzen berechnet an ben ©emeinberat bafelbft big
7. gebruar.

Ouaibnute ^icfjenljofcn. ®ie erforberlidjen Slrbeiten finb
ber §auptfache nad) berechnet p:

cirfa 130 Kubifmeter ©rbbewegung,
90 „ SRauerabbrud),

140 „ SRatterwerf,
90 Quabratmeter Setpufc,

120 „ Slugbcfferung,
25 laufenbe Dieter gangbamm.

Uebernahmgofferten finb big pnt 7. gebrucir, abenbg, Der»

fcfjloffen beim Drtgüorfteijer äöegeti einpreihen.
SRealft!jttiriau$bou^U&ba»$»SUt St Soljann. ®ie ©iafer»

unb ®(^reinerarbeiten für bag p erfteUenbe fRealfhutfiaug.
fRäljere Siugfunft betr. Zeichnungen unb SRaffe erteilt bie Sau»
leitung, fjerr Sautedinifer Seujinger in Sucpg. Uebernef)mtr motten
ihre ©ingaben big. 7. gebruar, mittagg, bent fpräfibenten beg (Real«
fcfjulrateg, §rn. Pfarrer Sut) in ffiitlbljaug, einreiben, bei bem
aud) bie Serträge eingefetjen werben fönnen.

$ObpelfcfjmtbauSbau©ä!jtoiI(Poggenburg). SRaurer»,Stein«
Bauer», ©ement», Zimmer», Schreiner», ®ad)becfer», Spengler»,
©djmiebe», ©d)loffer», ©toer« unb §afnerarbeit. fflläne unb Sau»
oorfihriften liegen bei ©djultat Sottmeier pr „®raube" in @äl)»
mil pr ©infiht auf. Offerten für Uebernaljme einzelner Slbteilungen
ober beg ganzen Saueg finb oe.fdjtoffen mit ber Slitffd) : ift „Sau»
offerte" big 20. gebruar näd)ftl)in bem ißräfibenten ber Saufommiffion,
§etrn ©emeinberat @.£j. Sîetter in Detmit bet ©ähwil, einpreichen.

®rl)Ioffcvnrbciif».t für bag neue ©chulh-tug Sfleinhüningen
(Safel). Släne im §od)baubureatt Safel p beziehen. Offerten
an bag Saubepartement bafelbft big nad)mittagg 2 Uhr beg 9 gebr.

©rfteQunß einet ©etotimnuer am See in $ortt oon 80 m
Sänge unb einer folchen in ©tünftetlingen Don 40 m Sänge.
Sefdjriebe unb Sauootfdiriften liegen beim Straffen» unb Sau»
bepartement: Sraun, in grauenfelb, pr ©inficht offen, Wetcfjeg aud)
Uebernahmgofferten big pm 7. gebruar entgegennimmt.

©iUerftrnfie Cbertetjett=2I)ül (am SSattenfee). Sänge ber
Strafe, einfd)lie§(id) eine eiferne Srücfe oon 6 SJÎeter Sänge, 1500
SJleter, Sreite 3 SJieter. SoftenDoranfdilag gr. 22,C00. fßläne unb
Sebingungen finb aufgelegt bei §rtt. ©emeinberat Q. ©. Siein in
äliurg, welcher aud) bie Sorweifung ber Sauftette beforgen Wirb.
®ie ©ingaben finb mit ber Sluffd)rift „©üterftrahe Dbetterjen" Oer»
Üben an bag ©emeinbamt Quarten in Untertenen p abreffieren.
©ingabefrift 20. gebruar 1. 3-

tlSoljnhattOüou in 3ttß. §err 3ofeph ©dmtibt pm ital.
Keller in fdjreibt für bie gefamte, int SRonat SKärj beginnenbe
Sîeubaute (®oppelwohnhaug) bie SDIaurer» unb 3'onoerarbeiten
(fRohbau), ©teinljauerarbeiten (©ranit« unb ©anbfteine),
(galjjiegel), Spengler», ©ipfer», Schreiner», ©lafer», ©d)Ioffer»,

Çafner», Sarguet», SRater» unb ïapejiererarbeiten pm SBettbetoerbe
aug. Kleinpläne unb Koftenberecfinungen haben bie beiben Sau»
meifter beg Dlohbaueg nach ber 3bee beg |>errn ©hmibt augp»
arbeiten. Slur fd)riftlid)e Stnmelbungen werben Don bemfelben ent»

gegengenommen big pm 15. gebruar.
Söaffetbetforgung ber ®tabt Süt'ithi. ®te Serwaltungg»

abteilung beg Sattwefeng eröffnet freie Konfurrenj über bie Sieferung
ber im Saufe beg 3afjre§ 1398 für bie ©»Weiterung ber. SBaffer»
oerforgung benötigten ©uff»unten unb jmar :

1. ©uhröhren für Slormalbrucf (20 Sltmofph »i)5robe) :

40 50 70 100 150 180 200 250 3CO 350 mm
3000 8.00 3500 900U 6000 1000 lOOO 6UOU 500 4500 SJieter

2. ©ufjröhren für §od)brud (30 Sitnt. Srobe) :

150 250 mm
1000 1200 SReter

3. Sformale gaçonftûcfe: 60 ®onnen.
4. Sibnormate gaçonftûcfe: 10 Sonnen.
5. Sentilhahnen mit ©inbaugarnitur:

40 50 mm
200 100 ©tücf.

6. Schieber mit ©inbaugarnitur, Slormatbrucfj
70 100 150 200 250 300 350 mm
40 100 40 6 6 2 6 ©tücf.

7. ®oppelarmige ©trafnnbhbranten tnîl. ©d)ad)f:
Qürdier ©hftem 150 ©tüd.

®ie Sieferunggbcbingungeu finb auf bem Sureau beg 3oge»
nieurg ber SSafferüerforgung, §. ifleter, aufgelegt, ber jebe weitere
Siugfunft erteilen Wirb. Singebote auf bie ©efamtlieferung, fowie
auf einzelne Seile fi: b big fpätefteng ben 10. gebruar 1898 an
ben Sotftanb beg Sauwefeng, Slbteilnng II, einpreithen.

®ttaffen&on ®3all»fitßj (St. ©allen). ®er ©emeinberat in
SSalbftrd) eröffnet über ben Satt ber pei Slebenftrahenprojefte
©blenfdiwil'SSolfentgmieg unb fRonwil»Sehn»Saubbad) mit einer
©efamtlänge oon ca. 2000 SReter p 3i/j unb 4 SReter Sreite freie,
Kontoren;). Uebernahmgofferten finb fpätefteng big ben 12. gebr.
bent ©emeinbamt fd)riftlidj einpreichen, wofelbft auch fpiäne
unb Sauoorfchriften cingefehen werben fönnen.

Stöbtifc()e Stri»f|cnbnf)tt 3üsid). lieber nachfolgeube Ste»
ferungett unb Slrbeiten wirb Konfurrenj eröffnet:

1. ©tftettung ber Kontaftleitung mit SragWerf für bie neuen
Sinien oon 6,03 Kilometer Setriebglänge.

2. ©rhöhung ber Kontaftleitung mit Sragwerf, bejw. Umbau
betfelben für bie eleftrifdje ©trafeenbahu : 4,55 Kilometer.

3. Sieferung oon 24 SRotorwagen mit ntecbanifd)er Slugrüftung.
4 Sieferung ber eleftrifchen Slugrüftung für biefe SSagen.
5, Sieferung oon 4 Slnhängewagen.

fßläne, Sauoorfchriften unb Uebernahmgbebingungen fönnen
bei ber SttaBenbaljnüermaltoig eingefchen bep. bepgen Werben.
Uebernahmgofferten finb Oerfd)bffen mit ber Sluffhrift „Ströhen»
bahnbau" big ®onnergtag ben 10. gebruar au ben Sorftaub ber
Slbteiluug Ii beg Sauwefeng, £>ernt ©tablrat Sug, einpfenben.

tfjnroui'tßtbciten für bag 8d)nlffimâ in .t>crparl) (Slarg.)
Siefern unb Segen oon cirfa 197 m« eichene Slgphaltparquelg unb
cirfa 223 eihene SRiemetiparquetböben II. Qualität. Offerten
finb p richten au fj. ©uter»3Roefch, Saumeifter, itt grid.

ftttfetei=©aute i« Slcfd) (Sujern). ®ie Käferei»©euoffenfhaft
Slefh bringt ben Sîeubau ber Käfereigebäulichfeiten pr Konfurrenj»
augfefmibung. fßläne unb Sauoorfhriften liegen bei Slb. §erjog
pr ©infiht auf. ©g werben Uebernahmgofferten für ben ©efamt»
bau ober nur für einpltte Slrbeiten entgegengenommen, ©ingaben
finb oerfhloffen unter ber Ueberfchrift „Käfereibau" big 6. gebr.
p richten an ben Sßräjtbenten ber Käferei»©enoffenfd)aft Slefh, Slb.

§eopg-
®ie ©miorbeitctt füc ©tflelltntg einer nenen Snljren»

brörfe im $otfe stoffclbnd) (Slargau):
1) ®ie Slbtraggarbeiten ber alten gewölbten Srüde,
2) ®ie SRauerwerfgarbeiten (Se'onj ber neuen Sritde unb ber

Ufermauern, ca. 82 m».
3) ®er eiferne Qoerbau ber Srüde, ©efamtgemicfjt ca. 6450 kg;

Qoregbelag ca. 3550 kg.
4) ©ine hötserne Slotbrüde.

fflläne unb Sauoorfhriften liegen in ber ©emeinbefhreiberet

pr ©infiht auf. Uebernahmgofferten finb big Samgtag ben 12.
gebruar nähfthi« bem ©emeinbammann oerfhloffen unb mit ber
Sluffhrift „Srüdenbau" einpreihen.

$ie Stelle beé Cberingenienrê für ben Santon ©ran»
böttben ift auf 1. SRärj 1898 neu p befefjen. ©ehalt gr. 3500
big 4300, nebft gr. 10. — für jeben gelbtag unb Sergütung ber
gahtfpefen. Stnmelbungen mit Slugweifen über wiffenfhaftlihe
unb praftifhe Sefäljigung finb big am 20. gebruaur bem Sau«
bepartement in ©hat einpreihen.
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lich und verschlossen mit der Aufschrift „Gemeindehausbau" der
Ortsvolsteherschast einzureichen.

Behufs Erstellung eines neuen Kksereigebäudes eröffnet
die Käsereigenosscnschast St. Erhard (Kt. Luzern) Konkurrenz.über
sämtliche Maurer». Cement-, Zimmer-, Schreiner-, Schlosser- und
Kupferjchmiedarbeiten, ferner über Lieferung von diversen Laden,
s-Balken und cirka 3000 l. Fuß Bauholz. Darauf Reflektierende
können über Plan und Vertragsbestimmungen beim Präsidenten
der Genossenschaft Einsicht nehmen. Der Bau wird je nach Um>
ständen einzeln oder gesamthaft in den Accord übergeben. Feste
Angebote sind bis 10. Februar 1898 verschlossen mit betreffendes
Ausschrist an I. Achermann, Waisenvdgt, Hitzligen, einzureichen.

Schulhausreparatur Buch a. I.' l) Erneuerung der Keller-
decke; 2j Erstellung eines halthölzernen Riemenbodens im Schul«
zimmer; 3) Anstrich des Schulzimmers. Ferner wird die Lieferung
von4v zweiplätzigen Schulbänken in vier verschiedenen Nummern
vergeben. Uebernehmer und Lieferanten wollen ihre Offerten bis
zum 15. Februar dem Präsidenten der Schulpflege, Herrn Pfarrer
Krebser, einsenden, welcher auch über die nähern Bedingungen
Auskunft erteilt.

Neubau einer Veranda aus Stein und Holz mit Holz,
cementdach für das Armenbad in Schinznach. Die Pläne, Bau-
und Vertragsvorschriften liegen bis r0. Februar im Bureau des
kantonalen Hochbaumeisters in Aarau auf. Uebernahmsofferten
für die Gesamtausführung sind bis II. Februar nächsthin einzu-
reichen.

Steinhanerarbeite« in Sandstein für die Postfiliale an
der Linsebühlstraße in St. Gallen. Pläne, Bauvorschriften und
Preislisten können auf dem Bureau des Gemeindebauamtes (Rat-
Haus III, 35) eingesehen resp, bezogen werden. Offerten sind schriit-
lich, verschlossen und mit) der Bezeichnung „Postfiliale Lins-bühl"
versehen, bis zum 10. Februar 1898, abends 6 Uhr, dem Präsidium
der gemeinderätlichen Baukommission einzureichen.

Käskellerei. Joh. Meier, Senn, Wald b. Jnwil (Luzern) ist
im Falle, einen neuen Käskeller zu erstellen nebst Wohnung und
Cement-Dachung. Bewerber hiesür mögen sich bis 10. Febr. melden..

SS zweiplätzige Schulbänke nach neuem obligatorischem
System für die Schnlgemeinde Hellikon (Aargau). Offerten per
Stück oder im ganzen berechnet an den Gemeinderat daselbst bis
7. Februar.

Quaibaute Dießenhofen. Die erforderlichen Arbeiten sind
der Hauptsache nach berechnet zu:

cirka 130 Kubikmeter Erdbewegung,
90 „ Mauerabbruch,

140 „ Mauerwerk,
90 Quadratmeter Verputz,

120 „ Ausbesserung,
25 lausende Meter Fangdamm.

Uebernahmsofferten sind bis zum 7. Februar, abends, ver-
schloffen beim Ortsvorsteher Wegeli einzureichen.

Realschulhausbau Wildhaus-Alt St Johann. Die Glaser-
und Schreinerarbeite« für das zu erstellende Realschulhaus.
Nähere Auskunst betr. Zeichnungen und Maße erteilt die Bau-
leitung, Herr Bautechniker Leuzinger in Buchs. Uebernehmer wollen
ihre Eingaben bis. 7. Februar, mittags, dem Präsidenten des Real-
schulrates, Hrn. Pfarrer Lutz in Wildhaus, einreichen, bei dem
auch die Verträge eingesehen werden können.

DoppclfchuihausbauGähWil (Toggenburg). Maurer-,Stein-
Hauer-, Cement-, Zimmer-, Schreiner-, Dachdecker-, Spengler-,
Schmiede-, Schloffer-, Glaser- und Hafnerarbeit. Pläne und Bau-
Vorschriften liegen bei Schulrat Vollmeier zur „Traube" in Gäh-
wil zur Einsicht auf. Offerten für Uebernahme einzelner Abteilungen
oder des ganzen Baues sind ve.schloffen mit der Aufsch ist „Bau-
offerte" bis 20. Februar nächsthin dem Präsidenten der Baukommission,
Herrn Gemeinderat E h. Keller in Oetwil bei Gähwil, einzureichen.

Schlosserarbeitcn für das neue Schulhaus Kleinhüninzcn
(Basel). Pläne im Hochbaubureau Basel zu beziehen. Offerten
an das Baudepartement daselbst bis nachmittags 2 Uhr des 9 Febr.

Erstellung einer Betonmauer am See in Horn von 80 nr
Länge und einer solchen in Münsterlingen von 40 in Länge.
Beschriebe und Bauvorschristen liegen beim Straßen- und Bau-
département: Braun, in Frauenfeld, zur Einsicht offen, welches auch
Uebernahmsofferten bis zum 7. Februar entgegennimmt.

Güterströme Obrrterzen-Thal (am Wallensee). Länge der
Straße, einschließlich eine eiserne Brücke von 6 Meter Länge, 1500
Meter, Breite 3 Meter. Kostenvoranschlag Fr. 22,000. Pläne und
Bedingungen sind ausgelegt bei Hrn. Gemeinderat I. C. Klein in
Murg, welcher auch die Vorweisung der Baustelle besorgen wird.
Die Eingaben sind mit der Aufschrist „Güterstraße Oberterzen" ver-
sehen an das Gemeindamt Quarten in Unterterzen zu adressieren.
Eingabefrist 20. Februar >. I.

Wohnhansba« in Zug. Herr Joseph Schmidt zum ital.
Keller in Zug schreibt für die gesamte, im Monat März beginnende
Neubaute (Doppelwohnhaus) die Maurer- und Zimmerarbeiten
(Rohbau), Steinhauerarbeiten (Granit- und Sandsteine), Ziegler-
(Falzziegel), Spengler-, Gipser-, Schreiner-, Glaser-, Schlosser-,

Hafner-, Parquet-, Maler- und Tapeziererarbeiten zum Wettbewerbe
aus. Kleinpläne und Kostenberechnungen haben die beiden Bau-
Meister des Rohbaues nach der Idee des Herrn Schmidt auszu-
arbeiten. Nur schriftliche Anmeldungen werden von demselben ent-
gegengenommen bis zum 15 Februar.

Wasserversorgung der Stadt Zürich. Die Verwaltungs-
abteilung des Bauwesens eröffnet freie Konkurrenz über die Lieferung
der im Lause des Jahres 1398 für die Erweiterung der Wasser-
Versorgung benötigten Gußwaren und zwar:

1. Gußröhren für Normaldruck (20 Atmosph-Probe):
40 50 70 100 150 180 200 250 300 350 rnna

3000 3.0V 3590 900V 0000 1009 1000 3000 500 4500 Meter
2. Gußröhren für Hochdruck (30 Atm. Probe):

150 250 min
1000 1200 Meter

3. Normale Fazwnstücke: 60 Tonnen.
4. Abnormale Fagonstücke: 10 Tonnen.
5. Ventilhahnen mit Einbaugarnitur;

40 50 inra
200 100 Stück.

0. Schieber mit Einbaugarnitur, Normaldruck.:
70 100 150 200 250 300 350 wm
40 100 40 6 6 2 6 Stück.

7. Doppelarmige Straßmhydranten inkl. Schacht:
Zürcher System 150 Stück.

Die Lieferungsbedingungen sind auf dem Bureau des Inge-
nieurs der Wasserversorgung, H. Peter, ausgelegt, der jede weitere
Auskunst erteilen wird. Angebote auf die Gesamtlieferung, sowie
auf einzelne Teile si: d bis spätestens den 10. Februar 1898 an
den Vorstand des Bauwesens, Abteilung II, einzureichen.

Straßenbau Waldkirch (St. Gallen). Der Gemeinderat in
Waldkirch eröffnet über den Bau der zwei Nebenstraßenprojekte
Edlenschmil-Wolfentswies und Ronwil-Lehn-Laubbach mit einer
Gesamtlänge von ca. 2000 Meter zu 3>/z und 4 Meter Breite freie
Konkurrenz. Uebernahmsofferten sind spätestens bis den 12. Febr.
dem Gemeindamt schriftlich einzureichen, woselbst auch die Pläne
und Bauvorschriften eingesehen werden können.

Städtische Straßenbahn Zürich. Ueber nachfolgende Lie-
ferungen und Arbeiten wird Konkurrenz eröffnet:

1. Erstellung der Kontaktleitung mit Tragwerk für die neuen
Linien von 6,03 Kilometer Betriebslänge.

2. Erhöhung der Kontaktleitung mit Tragwerk, bezw. Umbau
derselben für die elektrische Straßenbahn: 4,55 Kilometer.

3. Lieferung von 24 Motorwagen mit mechanischer Ausrüstung.
4 Lieferung der elektrischen Ausrüstung für diese Wagen.
5. Lieferung von 4 Anhängewagen.

Pläne, Bauvorschristen und Uebernahmsbedingungen können
bei der Straßenbahnverwaltung eingesehen bezw. bezogen werden.
Uebernahmsofferten sind verschlissen mit der Aufschrift „Straßen-
bahnbau" bis Donnerstag den 10. Februar an den Borstand der
Abteilung II des Bauwesens, Herrn Stadtrat Lutz, einzusenden.

Parquetarbeiten für das Schnlhaus in Herznach (Aarg.)
Liefern und Legen von cirka 197 nr2 eichene Asphaltparqueis und
cirka 220 m2 eichene Riemenparquetböden II. Qualität. Offerten
sind zu richten an H. Suter-Moesch, Baumeister, in Frick.

Käserei-Bante in Aesch (Luzern). Die Käserei-Genoffenschaft
Aesch bringt den Neubau der Käsereigebäulichkeiten zur Konkurrenz-
ausschreibung. Pläne und Bauvorschriften liegen bei Ad. Herzog
zur Einsicht auf. Es werden Uebernahmsofferten für den Gesamt»
bau oder nur für einzelne Arbeiten entgegengenommen. Eingaben
sind verschlossen unter der Ueberschrift „Käsereibau" bis 6. Febr.
zu richten an den Präsidenten der Käserei-Genossenschaft Aesch, Ad.
Herzog.

Die Bauarbeiten für Erstellung einer neue« Suhren-
brücke im Dorfe Staffelbach (Aargau):

1) Die Abtragsarbeiten der alten gewölbten Brücke.
2) Die Mauerwerksarbeiten (Bewn) der neuen Brücke und der

Ufermauern, ca. 82 in^.
3) Der eiserne Overbau der Brücke, Gesamtgewicht ca. 6450 üp-;

Zoresbelag ca. 3550 ÜA.
4) Eine hölzerne Notbrücke.

Pläne und Bauvorschriften liegen in der Gemeindeschreiberei
zur Einsicht auf. Ueberuahmsofferten sind bis Samstag den 12.
Februar nächsthin dem Gemeindammann verschlossen und mit der
Ausschrist „Brückenbau" einzureichen.

Stellenausschreibungen.
Die Stelle des Oberingenienrs für den Kanton Gran»

bünden ist auf 1. März 1898 neu zu besetzen. Gehalt Fr. 3500
bis 4300, nebst Fr. 10. — für jeden Feldtag und Vergütung der
Fahrspesen. Anmeldungen mit Ausweisen über wissenschaftliche
und praktische Befähigung sind bis am 20. Februaur dem Bau»
département in Chur einzureichen.


	Submissions-Anzeiger

